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Aus- und Weiterbildung

Die Ritzzeichnungen im Aache-
ner Dom stammen aus den Jah-
ren 1353 bis 1414, dem letzten

Bauabschnitt der hochgotischen Halle.
Die Baumeister ritzten ihre Pläne oder
Skizzen einfach in die Sockelwände,
damit der Steinmetz von dort mit dem
Zirkel die Maße abnehmen konnte.
Nach diesen gotischen Ritzzeichnun-
gen fertigten Auszubildende am Euro-
päischen Fortbildungszentrum für das
Steinmetz- und Steinbildhauerhand-
werk in Wunsiedel, EFBZ, Maßwerk-
teile im Rahmen eines Dehio-Pro-
jekts, benannt nach dem Historiker
und Kunsthistoriker Georg Dehio
(1850–1932). Dehio hat von 1905 bis
1912 das fünfbändige »Handbuch der

Deutschen Kunstdenkmäler« verfasst.
Zu sehen waren die Maßwerkteile
vom 30. Juli bis 13. November 2005 in
der Ausstellung »Zeitschichten« im
Residenzschloss Dresden. Anlass für
diese Ausstellung war das 100.Jubiläum
des Dehio-Handbuchs;Veranstalter war
die Dehio-Vereinigung.

Nach Ritzzeichnungen gefertigt

Das Maßwerk wurde nach Vorgaben
des Rheinischen Landesamts für
Denkmalpflege im Maßstab 1 : 1 gefer-
tigt. Die Zeichnung entstand auf der
Grundlage der gotischen Ritzzeich-
nungen, die sich auf den Innenwänden
der Chorhalle des Aachener Doms be-
finden, sowie unter Verwendung eini-

Dehio-Projekt:

Maßwerk nach 
Ritzzeichnungen
In Naturstein 1 / 2006, � S. 20 – 21 hat Peter Becker unter 
dem Titel »Wie geritzt« über Ritzzeichnungen im Aachener
Dom berichtet. Nach diesen gotischen Ritzzeichnungen 
fertigten Auszubildende am EFBZ Wunsiedel Maßwerkteile für
eine Ausstellung in Dresden.

ger von Maßwerkfragmenten abge-
nommenen Profile.
Das Original war aus hellem HER-
ZOGENRATHER SANDSTEIN.
Das vom EFBZ angefertigte Maßwerk
ist aus oberfränkischem SCHÖN-
BRUNNER SANDSTEIN. Es be-
steht aus drei Teilen:dem Sockel,einem
fertigen Maßwerkteil und einem
Werkstück,das nur teilweise ausgeführt
ist, um die Arbeitsschritte zu demons-
trieren. Den Besuchern der Ausstel-
lung sollte mit dem Maßwerk die seit
dem Mittelalter überlieferte Arbeits-
weise der Steinmetzen gezeigt werden.

Christiane Weishaupt nach einer 
Projektbeschreibung des EFBZ

Das fertige Maßwerk, geschaffen von 

Auszubildenden am EFBZ Wunsiedel nach

gotischen Ritzzeichnungen im Aachener Dom 

Anlegeschablone für 

die Sichtseiten des 

Werkstücks

Werkstück mit angeschrie-

benen Profilkanten und

Linien für das Plättchen am

Rundstab

Fertigstellung des Rundstabs mit einem

Zahnhammer

Das fertige Werkstück 
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STÄDTISCHE FACHSCHULE ASCHAFFENBURG

Meisterschule für 
Steinmetzen und Steinbildhauer

� Klassische Steinbearbeitungstechniken       

� Entwurf, Freihandzeichnen, Modellieren, Schrift, Techn. Zeichnen 

� Aufmaß, Baukonstruktion, Statik, CAD, Werkstoffkunde, Baustilkunde

� Marketing, Präsentationstechniken

� VOB, Kalkulation 

� Kostenlose Ausbildung

Machen Sie Ihren Meister an
einem traditionsreichen Ort:
A S C H A F F E N B U R G

Beginn nächster Kurs:

Alte Meister

Schloßgasse 27 Tel.   0 60 21/36 21 65

63739 Aschaffenburg Fax   0 60 21/45 93 85

E-mail:             steinmetzschule@aschaffenburg.de

Internet:        www.steinmetzschule-aschaffenburg.de

Neue MeisterNeue Meister

September 2006
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Bildungszentrum der HWK Dortmund • Ardeystr. 93 - 95 • 44139 Dortmund 
� 0231 5493-602 • Fax: 0231 5493-608 • Internet: www.hwk-do.de
Ihre Ansprechpartnerin: Nicole Bullach • E-Mail: nicole.bullach@hwk-do.de

Meisterkurse für Steinmetzen 
und Steinbildhauer
Vorbereitung auf die Hauptteile I und II der Meisterprüfung

Berufsbegleitender Kurs: Herbst 2007
Die Kursdauer beträgt 2 Jahre. Der Teilzeitkurs wird gemeinsam 
mit der Dombauhütte Wiesenkirche/Soest in Soest durchgeführt. 
Theoretischer Unterricht: freitags, 16:00 - 20:15 Uhr

samstags, 09:00 - 13:15 Uhr
Praktischer Unterricht: 5 Wochenblöcke

Weitere Kurse auf Anfrage. Förderung nach dem Meister-BAföG möglich.

255 Jahre
Bildungszentrum
Königslutter
1000 Meister in 25 Jahren
erfolgreich ausgebildet

Wer einen eigenen Betrieb gründen oder

eine führende Position in einem

Handwerksunternehmen übernehmen

will, für den ist die Meisterprüfung die

ideale Voraussetzung und beste fach-

liche Vorbereitung.

Das Bildungszentrum Königslutter

bietet an:

Jubiläumsbonus
von 500 € auf
• Meistervorbereitungslehrgang

in Vollzeit ab 4. 9. 2006

• Berufsbegleitender
Meistervorbereitungslehrgang
ab 27. 11. 2006

Infos und Unterlagen

erhalten Sie unter

www.steinmetzzentrum.de

oder unter

Tel. 0 53 53 / 95 15 13

Fax 0 53 53 / 95 15 20

Dr.-Heinrich-Gremmels-Str. 15

38154 Königslutter

In unserer Ste inmetzbildungsstätte bieten wir (Beginn September)
einen 1-jährigen Vollzeit-Meistervorbereitungskurs

mit Einführung in AutoCAD/DieCAD an.

40221 Düsseldorf
Am Südfriedhof 7-9
LIV Nordrhein

GESTALTUNG

DENKMALPFLEGE

GRABMAL

BAU

E-Mail: info@LIV-Stein.de
Fax: 0211/155960
Fon: 0211/154585

UND BILDHAUERHANDWERKS

NORDRHEINISCHEN STEINMETZ-

LANDESINNUNGSVERBAND DES


